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Das Johannesbad in Bad Füssing 
Bayerns beliebtestes Thermalbad 
 

 

 

   
Das Johannesbad im niederbayerischen Kurort Bad Füssing ist Europas größtes und Bayerns 
beliebtestes Thermalbad. Das 80000 Quadratmeter große Gesundheitszentrum ist 
Deutschlands führendes Rehabilitations-Zentrum zur Behandlung von Erkrankungen des 
Bewegungsapparates.  

Das Johannesbad verwöhnt Besucher und Patienten mit dreizehn Hallen- und Außenbecken 
mit der ausgedehntesten Thermalwasserfläche Europas 

  
   
Das Johannesbad - Bei Gelenkproblemen die Nummer 1

Das Johannesbad ist seit mehr als drei Jahrzehnten ein Motor für die Entwicklung von Bad 
Füssing zum heute beliebtesten Kurort auf dem Kontinent. Die Heilwirkung des aus 1000 
Meter Tiefe sprudelndem Bad Füssinger Thermalwassers - einer Schwefelquelle mit 56°C 
heißem Natrium-Hydrogencarbonat-Chlorid-Wasser - ist legendär.  
 
Das Johannesbad in Bad Füssing ist das einzige deutsche Therapiezentrum mit einem 
eigenen Heilquellevorkommen - das ist die beste Garantie für eine hohe medizinische 
Wirksamkeit des stets quellfrischen Thermalwassers.
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Die medizinische Ausstattung des Johannesbads 

Die Patienten des Johannesbads profitieren von einer breiten Palette modernster 
medizintechnischer Geräte und Diagnosemöglichkeiten, auf die Ärzte und Therapeuten bei 
der Behandlung zurückgreifen können, u.a.:  

• manuelle Diagnostik durch den Arzt  
• ein eigenes hochleistungsfähiges Labor für Analysen und verschiedene Laborbefunde 

(vollautomatische Analysegeräte)  
• Möglichkeit der Primärdiagnostik und Verlaufkontrolle, besonders auch von 

Zweiterkrankungen anderer Organsysteme oder sogenannter Risikofaktoren  
• Röntgenabteilung mit der Möglichkeit der Tomographie  
• Knochendichtemessung mit Lunar DPX - IQ  
• EKG/Ergometrie  
• Echokardiographie  
• Ultraschall-Diagnostik, Topometrie  
• Video-Analyse  
• Ganganalyse  

Computergestützte isokinetische Diagnose-Therapieeinheit  

Im Johannesbad arbeiten 20 Spezialärzte. Das Deutsche Zentrum für Osteoporose sowie 
das Deutsche Zentrum für Traditionelle Chinesische Medizin befinden sich direkt im 
Johannesbad. 

Dem Johannesbad-Klinikum sind außerdem ein Institut für Rheumapathologie (WHO-
anerkannt) sowie ein eigenes Institut für Bewegungsanalyse angegliedert.  

Weitere Informationen unter: www.johannesbad.de

 
   
   
 

http://www.johannesbad.de/html/johannesbad/ost_zentrum.html
http://www.johannesbad.de/html/tcm/tcm.html
http://www.johannesbad.de/

